
Kulturpioniere – B2B 

 

§1 Anbieter 

Anbieter der nachfolgenden Leistungen ist: 

Jonathan Knöpfle 

Einzelunternehmen 

Wielandhof 8  

56626 Andernach 

(nachfolgend „Anbieter“) 

 

§2 Geltungsbereich 

Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) gelten für sämtliche Verträge, Angebote 

und Leistungen des Anbieters unter der Bezeichnung Kulturpioniere. 

Sie gelten insbesondere für Coaching-, Mentoring-, Schulungs- und Entwicklungsleistungen, 

unabhängig davon, unter welcher Produkt-, Programm- oder Angebotsbezeichnung diese 

erbracht werden (z. B. Elevation X, ReAlign, Empowerment Coaching oder zukünftige 

Angebote). 

Die Leistungen können in Präsenz, online oder in hybrider Form erbracht werden. 

Abweichende Geschäftsbedingungen des Auftraggebers finden keine Anwendung, sofern 

ihrer Geltung nicht ausdrücklich schriftlich zugestimmt wurde. 

 

§3 Vertragsgegenstand 

Der Anbieter erbringt Coaching-, Mentoring-, Schulungs- und Entwicklungsleistungen für 

Unternehmer, Selbstständige und Organisationen (B2B). 

Gegenstand des jeweiligen Vertrages sind die Leistungen, die sich aus der zum Zeitpunkt der 

Buchung gültigen Leistungsbeschreibung des jeweiligen Angebots ergeben. 

Es handelt sich um Dienstleistungen im Sinne von § 611 BGB. Ein bestimmter 

wirtschaftlicher, persönlicher oder sonstiger Erfolg wird nicht geschuldet. 

 

§4 Unternehmerklausel 



Die Angebote richten sich grundsätzlich an Unternehmer im Sinne des § 14 BGB. 

Sollte im Einzelfall ein Vertrag mit einem Verbraucher im Sinne des § 13 BGB zustande 

kommen, gelten ergänzend die zwingenden gesetzlichen Verbraucherschutzvorschriften. 

 

§5 Vertragsschluss 

Der Vertrag kommt durch Anmeldung, Buchung oder individuelle Beauftragung des 

jeweiligen Angebots sowie durch die Annahme des Anbieters zustande. 

Der Anbieter behält sich vor, Buchungen oder Anfragen ohne Angabe von Gründen 

abzulehnen. 

 

§6 Leistungsdurchführung 

Der Anbieter ist berechtigt, die Leistungen selbst oder durch Erfüllungsgehilfen zu erbringen. 

Inhaltliche, methodische oder organisatorische Anpassungen sind zulässig, sofern der 

Charakter der vereinbarten Leistung gewahrt bleibt. 

Ein Anspruch auf Durchführung durch eine bestimmte Person besteht nicht. 

 

§7 Vergütung und Zahlungsbedingungen 

Die Vergütung ergibt sich aus dem jeweiligen Angebot oder der individuellen Vereinbarung. 

Rechnungen sind innerhalb der angegebenen Zahlungsfrist ohne Abzug zur Zahlung fällig. 

Bei Zahlungsverzug ist der Anbieter berechtigt, weitere Leistungen bis zum vollständigen 

Zahlungseingang auszusetzen. 

 

§8 Mitwirkungspflichten des Auftraggebers 

Der Auftraggeber ist verpflichtet, die für die Leistungserbringung erforderliche Mitwirkung 

zu erbringen. 

Der Erfolg der Leistungen hängt maßgeblich von der aktiven Mitarbeit, Offenheit und 

Umsetzung des Auftraggebers ab. 

 



§9 Rücktritt, Kündigung und Ausschluss 

Ein Rücktritt oder eine Kündigung durch den Auftraggeber bedarf der Schriftform. 

Sofern nichts anderes vereinbart ist, besteht nach Beginn der Leistungserbringung kein 

Anspruch auf Rückerstattung. 

Der Anbieter ist berechtigt, den Auftraggeber bei schwerwiegendem Fehlverhalten, Störung 

des Leistungsablaufs, Vertrauensbruch oder Zahlungsverzug von weiteren Leistungen 

auszuschließen. Ein Anspruch auf Rückerstattung besteht in diesem Fall nicht. 

 

§10 Haftung 

Der Anbieter haftet ausschließlich bei Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit. 

Eine Haftung für mittelbare Schäden, entgangenen Gewinn oder unternehmerische 

Entscheidungen des Auftraggebers ist ausgeschlossen. 

Die Leistungen ersetzen keine rechtliche, steuerliche, medizinische, psychologische oder 

therapeutische Beratung. 

 

§11 Geistlicher / weltanschaulicher Kontext 

Einzelne Angebote können werte- oder glaubensbasiert ausgestaltet sein. 

Die Teilnahme erfolgt freiwillig. Eine Verpflichtung zur Übernahme bestimmter 

weltanschaulicher oder religiöser Überzeugungen besteht nicht. 

 

§12 Vertraulichkeit 

Die Parteien verpflichten sich, alle im Rahmen der Zusammenarbeit bekannt gewordenen 

vertraulichen Informationen und persönlichen Inhalte vertraulich zu behandeln. 

Diese Verpflichtung gilt auch über das Vertragsende hinaus. 

 

§13 Urheberrecht und Nutzungsrechte 

Alle vom Anbieter bereitgestellten Inhalte, Konzepte, Materialien und Unterlagen sind 

geistiges Eigentum des Anbieters. 



Eine Vervielfältigung, Weitergabe oder Nutzung über den vertraglich vereinbarten Zweck 

hinaus ist ohne ausdrückliche Zustimmung nicht gestattet. 

 

§14 Technische Voraussetzungen 

Für die Teilnahme an Online- oder Hybridformaten ist der Auftraggeber selbst für eine 

funktionierende technische Ausstattung verantwortlich. 

Der Anbieter haftet nicht für technische Störungen auf Seiten des Auftraggebers. 

 

§15 Schlussbestimmungen 

Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland. 

Gerichtsstand ist – soweit gesetzlich zulässig – der Sitz des Anbieters. 

Sollte eine Bestimmung dieser AGB unwirksam sein oder werden, bleibt die Wirksamkeit der 

übrigen Bestimmungen unberührt. 

 

Kulturpioniere 

 

Wenn du willst, kann ich dir als Nächstes: 

• eine druck- und webfertige Version (PDF/Website), 

• eine Kurzfassung für Angebote, oder 

• eine letzte juristische Feinschärfung (Formulierungs-Check) 

machen. 

 


